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ZEITUNG FÜR DREI GEMEINDEN
Mitteilungen der Gemeinden  Heiland • Paulus • St. Pankratius in Halle (Saale)
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Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen.    (Apostelgeschichte 5, 29)

Monatsspruch 

2

Was für ein klares, kräftiges Bibelwort ist 
das! Und zugleich steckt es voller Konflikt-
potential: Die Jünger Jesu sollen endlich 
schweigen und darauf verzichten, öffentlich 
aufzutreten. Da hat man den Unruhestifter 
Jesus aus der Welt geschafft, und nun ma-
chen sie einfach in seinem Namen weiter. 
Dass der Hohepriester sie ins Gefängnis 
werfen lässt, nützt nichts. Ein Engel schenkt 
ihnen nachts die Freiheit, und sie laufen 
geradewegs in den Tempel, um dort auf’s 
Neue von Jesus zu berichten. Als man sie 
zur Rede stellt, sagen sie schulterzuckend: 
„Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen!“

Und damit gehen sie ganz in den Spuren 
ihres Meisters: Der hatte verhindert, dass 
eine Ehebrecherin mit dem Tod bestraft 
wird. Dabei ist das Gesetz ganz eindeutig! 
Und er hat Kranke am Sabbat geheilt. Dabei 
ist jede Arbeit, auch jede ärztliche Tätigkeit, 
an diesem heiligen Ruhetag streng verbo-
ten! Und mit Zöllnern und Kleinkriminellen 
hat er Feste gefeiert und mit heidnischen 
Römern Umgang gehabt, obwohl sie nach 
dem Gesetz unrein sind. Und immer, wenn 
ihn jemand zur Rechenschaft ziehen will: 
„Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen. Gott ist die Liebe. Und die Liebe 
steht über allem!“

Da verstecken Menschen, motiviert durch 
ihren Glauben, Juden in der Nazizeit, ver-
teilen Flugblätter, erheben ihre Stimme für 
die Menschlichkeit und riskieren alles. Es 
waren viel zu wenige, aber wie wichtig, dass 
es sie gegeben hat! Sie haben Gott gehorcht, 
nicht den verblendeten und verängstigten 
Menschen ringsum.

Und immer wieder kommt es vor, dass 
christliche und inzwischen auch jüdische 
Gemeinden Menschen Kirchenasyl gewäh-

ren, denen bei ihrer Abschiebung Gefahr für 
Leib und Leben droht. Das ist rechtswidrig, 
gewiss, und es sind auch schon Pfarrer vor 
Gericht gestellt worden. Aber oft konnte 
durch Verhandlungen mit den Behörden 
eine menschlichere Lösung gefunden wer-
den. Und die Kirchenleitungen stellen sich 
hinter ihre Gemeinden und argumentieren 
mit dem Monatsspruch. 

Aber ist dann der Willkür nicht Tür und 
Tor geöffnet? Wer weiß denn schon, was 
Gott will? Und wie kann man verhindern, 
dass man seinen eigenen Willen mit Gottes 
Willen verwechselt? Martin Luther, dessen 
Aufbegehren gegen kirchliches und staatli-
ches Recht wir in diesem Jahr mit immen-
sem Aufwand feiern, hat dafür zwei Krite-
rien genannt: das eigene Gewissen und die 
Heilige Schrift. Auch dann liegen die Dinge 
nicht immer eindeutig, denn das Gewissen 
ist eine höchst subjektive Sache, und die Bi-
bel kann unterschiedlich gedeutet werden. 
Aber darüber kann man sich austauschen, 
und der geschwisterliche Streit über die 
richtige Schriftauslegung ist ein urprotes-
tantisches Prinzip. Und dass menschliches 
Recht unvollkommen ist und selbst in guten 
Zeiten immer wieder der Korrektur bedarf, 
wird auch niemand abstreiten wollen. 

Gott mehr gehorchen als den Menschen – 
das gibt mir Freiheit. Kein Mensch darf im 
Letzten und Tiefsten über mich verfügen. 
Und das bedeutet Verantwortung. Ich kann 
den Kopf nicht in den Sand stecken und 
mich auf die anderen berufen. Gott traut 
mir eine Menge zu. Und er gibt mir die Kraft 
dafür. Versuchen wir, mit unseren Möglich-
keiten, danach zu leben!

Pfarrer Christoph Eichert



Ein ganz herzliches Dankeschön sendet Ih-
nen Ihre Deutsche Kleiderstiftung Spangen-
berg! Bei der Kleider- und Schuhsammlung 
im März 2017 kamen in Ihrer Gemeinde ins-
gesamt 1.500 kg Spenden zusammen. 
Sie ermöglichen damit unsere nationalen 
und internationalen Projekte, z. B. erhalten 
seit 2012 in Vetis in Rumänien lebende Mit-
menschen Bekleidung von der Deutschen 
Kleiderstiftung. Ein Teil der Kleidung wird 
unmittelbar an Bedürftige verteilt. Ein wei-
terer Teil wird gegen Geldspenden abgege-
ben. Der Erlös dient dazu, die gemeinnützige 
Arbeit der Kirchgemeinde Vetis zu unterstüt-
zen. Auf vielfältige Weise kann so geholfen 
werden, die Situation der Ärmsten zu verbes-
sern.
Informationen zu den verschiedenen Projek-
ten finden Sie im Internet unter www.kleider-
stiftung.de und Facebook.com/kleiderstiftung. 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns gern 
an unter Telefon 05351-52354-0 oder senden 
Sie eine E-Mail an info@kleiderstiftung.de. 
Bleiben Sie uns treu!

Ulrich Müller, Geschäftsf. Vorstand der
Deutschen Kleiderstiftung Spangenberg

Dankeschön - Erfolgreiche Kleidersammlung im März

Kleidersammlung März 2017 | Zeltwochenende
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Vom 12. bis 14. Mai waren die 35 Konfir-
manden der 7. Klasse mit Pfarrer Kasparick 
und Vikar Bucher zu Gast in der Mötzlicher 
Gemeinde. Trotz des angesagten Gewitters 
wurde auf dem Pfarrgrundstück gezeltet, 
gegrillt, am Lagerfeuer gesungen, mit den 
Mötzlicher Jägern eine Nachtwanderung un-
ternommen und unter anderem eine große 
„Unruhe“ aus Herzen gebastelt, die dann im 
Taufgottesdienst am Sonntag zum Einsatz 
kam. Die Konfirmanden Saskia Meißner, 
Klaus Frühling, Theodor Heider, Birk Fuchs 
und Johann Wenzel wurden in der sehr gut 
gefüllten Pankratiuskirche getauft. Sicher 
bleibt allen dieses Wochenende als ein ein-
drückliches Gruppenerlebnis in Erinnerung. 
Stellvertretend für alle Helferinnen und Hel-
fer möchten wir Frau Pannwitz für die Be-
gleitung und Sicherstellung des Konfirman-
denausflugs danken.

Zeltwochenende mit Grill, Lagerfeuer, Nachtwanderung und 
Taufgottesdienst



Der Gemeindekirchenrat lädt herzlich zu 
einer Gemeindeversammlung am Sonntag, 
dem 18.06. nach dem Gottesdienst in die Pau-
luskirche ein. Wir wollen das Sanierungskon-
zept und die neuen Ideen für die Orgel in der 
Pauluskirche vorstellen und freuen uns auf 

ein interessiertes und vielfältiges Gespräch 
mit Ihnen zu diesem spannenden Projekt!

Ulrike Germann (im Namen des GKR)

Einladung zur Gemeindeversammlung

18.06. | 11:30 Uhr | Pk

PaulusSommerTage | Gemeindeversammlung | Montagsgespräch | Familienfreizeit
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Die Achtung der Menschenrechte und Men-
schenwürde sowie die Grundsätze der Frei-
heit, Demokratie, Gleichheit und Rechtsstaat-
lichkeit sind Werte, die allen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union (EU) verpflichtend 
sein sollten. Auch das Handeln der Union 
innerhalb und außerhalb ihrer Grenzen soll-
te von diesen Werten, im Einklang mit der 

Europäischen Menschenrechtskonvention, 
geprägt sein. Dr. Hartmut Ruddies zeigt auf, 
wie wir bei den aktuellen Entwicklungen in 
Europa, z. B. in der Flüchtlingspolitik, in der 
Gefahr stehen, uns immer weiter von den ge-
meinsamen Verpflichtungen zu entfernen.

Montagsgespräch
Menschenwürde und Menschenrechte in Europa 
Referent: Dr. Hartmut Ruddies, MLU Halle

19.06. | 20:00 | Pau

Vom 18. bis 20.08. machen wir unsere Kirche 
weit auf, damit sich neue und alte Nachbarn 
aus dem Paulusviertel begegnen und mitein-
ander feiern können – wir suchen dafür noch 
weitere MitstreiterInnen! U.a. für die Betreu-
ung der offenen Kirche, das Bastel- und Kin-
derprogramm am Samstagvor- und -nachmit-
tag sowie die Andachten. Alle, die musizieren, 
singen oder dichten, sind für den Freitag-
abend (18.08.) am „offenen Mikrophon“ und 
zum Poetry Slam willkommen. (Jetzt vormer-
ken: Am Sonntag, dem 30.07. von 14-17 Uhr im 
Paulusgemeindehaus gibt es vorbereitend dazu 

einen Workshop mit der bekannten Hallenser 
Poetry Slamerin Katja Hofmann! Mehr dazu in 
der nächsten Gemeindezeitung.) Am Sonntag 
nach dem Gottesdienst planen wir eine große 
Kaffeetafel zum Nachbarschaftsfest auf dem 
Paulusberg: Auch dafür brauchen wir noch 
Ihre Unterstützung. Kommen Sie zu unseren 
offenen Mitmachtreffen am 6. und 20. Juni 
um 20:15 Uhr in die Pauluskirche. Wir freuen 
uns auf Sie!	       Vikar Georg Bucher

vikar.bucher@paulusgemeinde-halle.de

06.+20.06. | 20:15 Uhr | Pk

www.PaulusSommerTage.de
Vorbereitungstreffen für die PaulusSommerTage

Vom 15. bis 17.09. findet wieder die Familien-
freizeit in Schwarzenshof statt. In der herrli-
chen Landschaft des Thüringer Waldes nahe 
Rudolstadt gibt es Gelegenheit zum Spielen, 
Wandern, miteinander ins Gespräch kommen 
und ein schönes Wochenende mit anderen 
Familien zu verbringen. Melden Sie sich zei-
tig an, denn die Plätze sind begrenzt! Viel-

leicht bringen Sie noch befreundete Familien 
mit? – Anmeldeformulare liegen in Kirche 
und Gemeindehaus aus. Sie können sich aber 
auch direkt anmelden bei Heike Stika (heike.
stika@posteo.de) oder bei Ulrike Germann 
(ulrike.germann@googlemail.com).

Familienfreizeit in Schwarzenshof

15.-17.09. | Schwarzenshof



Die „Aktion Kindern Urlaub schenken“ lädt 
ein zum 6. Lauf & Schenke-Benefizlauf. Die 
sportliche Spendenaktion startet am 24. Juni 
(erster Sommerferiensamstag) um 10 Uhr am 
Peißnitzhaus auf der Peißnitzinsel in Halle. 
Die Paulusgemeinde ist mit einem eigenen 
Team dabei. – Die Idee: Eine möglichst große 
Anzahl Menschen geht, rennt oder wandert 
eine möglichst große Anzahl 500-m-Runden. 
Jeder Läufer und jede Läuferin sucht sich im 
Vorfeld „Laufpaten“, die für jede geschaffte 
Runde z.B. 1 € spenden. Laufpaten können 
Verwandte, Kollegen, die Eltern oder der Ar-
beitgeber sein. – Man kann aber auch ohne 
eigene Paten starten, denn ein Laufpate ist 
jedem Teilnehmenden schon sicher: Die 
Evangelische Bank wird für jeden gelaufenen 
Kilometer 1 € spenden. Und die Share Value 
Stiftung wird alle Einnahmen verdoppeln. 
Alle Einnahmen kommen der „Aktion Kin-
dern Urlaub schenken“ zugute. Mit Hilfe 
von Spenden schenken wir Kindern aus ein-
kommensschwachen Familien in Thüringen, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt ein paar erhol-
same Ferientage mit Bildung und individuel-

ler Förderung. Im vergangenen Jahr brachte 
der Lauf & Schenke-Benefizlauf rund 30.000 
Euro Spenden. 
Machen Sie mit! Unterstützen Sie den Lauf 
& Schenke-Benefizlauf! Anmelden können 
Sie sich unter www.urlaubschenken.de. Bit-
te wählen Sie dort unter „Ich laufe für“ das 
„Team Paulusgemeinde“ aus. Oder Sie schi-
cken einfach eine Mail an Pfarrer Eichert 
(pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de).
Gesucht werden auch noch Helfer, beispiels-
weise für die Läuferversorgung, für den Zelt-
aufbau oder für die Garderobe. Bitte melden 
Sie sich dafür bei Andreas Hesse von der Di-
akonie Mitteldeutschland, 0345-122 99 141, 
hesse@diakonie-ekm.de. Er organisiert den 
6. Lauf & Schenke-Benefizlauf.

Andreas Hesse (Diakonie Mitteldeutschland) 
und Pfarrer Christoph Eichert

PS: Vielleicht erhalten wir ja in diesem Jahr 
den Pokal für das größte Team. Jede Anmel-
dung zählt!

6. Lauf & Schenke-Benefizlauf am 24. Juni auf der Peißnitz
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Di	 06.06.   	 19:00	 Gebet für unsere Gemeinde	 Pau
		  20:15	 Vorbereitungstreffen PaulusSommerTage (siehe Seite 4)	 Pk
Mi	 07.06.	 20:00	 Blaue Stunde (Gesprächskreis)	 Pau
Mo	 12.06.   	 14:30	 Seniorentag in Trotha (siehe Seite 8)	 GTro
Di	 13.06.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau 
Mi	 14.06.	 20:00	 Arbeitskreis Offene Kirche	 Pau
So	 18.06.	 11:30	 Gemeindeversammlung zum Orgelneubau (siehe S. 4)	 Pk
Mo	 19.06. 	 20:00	 Montagsgespräch: Dr. Ruddies (siehe S. 4)	 Pau
Di	 20.06.	 19:30	 GKR-Sitzung	 Pau
		  20:15	 Vorbereitungstreffen PaulusSommerTage (siehe Seite 4)	 Pk
Mi	 21.06.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei
Sa	 24.06.	 10:00	 Lauf und Schenke-Benefizlauf der Diakonie Mittel-
			   deutschland auf der Peißnitzinsel (siehe unten)
Di	 27.06.	 09:30 	 Pauluskäfer 	 Pau 

Termine Paulus | Benefizlauf

Termine in der Paulusgemeinde

24.06. | 10:00 Uhr | Peißnitzhaus
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Gottesdienste Ökumenisch schmausen | Literaturgottesdienst | Kantatengottesdienst

Gottesdienste für Heiland • Paulus • St. Pankratius • Trotha

03.06. 	 Samstag
 

04.06.   Pfingstso.

05.06.	 Pfingstmo.

11.06. 	 Trinitatis

17.06.	  Sa

18.06. 	 1. So. nach  	
	 Trinitatis

25.06. 	 2. So. nach
	 Trinitatis

02.07.  	3. So. nach
	 Trinitatis

18:00	 Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden (Eich.)	Pk

18:00	 Andacht (Föhse)	 Seeben

10:00	 Konfirmationsgottesdienst (Eichert/Mücksch) 	 Pk
	 mit Chor und Orchester der Paulusgemeinde

14:00 	 Pfingstgottesdienst mit Konfirmation (Manser)	  Bricc

10:30 	 Ökumenischer Pfingstgottesdienst (Kasparick)	 KMö
	 mit Verabschiedung von Odo Lilienthal,
	 anschließend geselliges Schmausen (siehe S. 7)

10:00	 Gottesdienst (Kasparick)	 Pk

10:00 	 Gottesdienst (Zeeb)	 Bricc

10:30 	 Gottesdienst (Dr. Neugebauer)    	 Hei

14:00 	 Familiengottesdienst zum Gemeindefest 	 Hei
	 (Dr. Schneider) (siehe Seite 8)

18:00	 Gottesdienst zum Johannisfest (Brenner)	 Seeben

10:00	 Literaturgottesdienst (Kasparick),	 Pk
	 anschließend Gemeindeversammlung (s. S. 4/7) 

09:15 	 Abendmahlsgottesdienst (Manser)     	   KMö 

10:00	 Kantatengottesdienst (Eichert/Mücksch) mit	 Pk
	 Kantate Nr. 117 von Johann Sebastian Bach
	 mit Chor u. Instrumentalisten d. Paulusgem. (s. S. 7)

10:00 	 Gottesdienst (Paul)	 Bricc

10:30 	 Abendmahlsgottesdienst (Manser)                	 Hei

09:30	 Abendmahlsgottesdienst (Schlademann)	 Pk

11:00  	 Abendmahlsgottesdienst (Schlademann)	 Bricc

Pau	 Paulusgemeindehaus	
	 Robert-Blum-Str. 11a
Pk	 Pauluskirche | Rathenauplatz 22

Hei	 Heilandskirche | Krokusweg 29
KMö	 Kirche Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 1
PMö	 Pfarrh. Mötzlich | W.-Dolgner-Str. 7    

GTro	 Gemeindehaus | Pfarrstr. 5
Bricc	 Kirche Briccius | Pfarrstr. 1a

Literaturgottesdienst 
Hape Kerkeling: Ich bin dann mal weg 
Sprecher: Henning Peker;
Musik: Eckart Gleim und Joel Podolski
Der Bestseller „Ich bin dann mal weg“, in 
dem der berühmte Komiker Hape Kerkeling 
seine Eindrücke auf dem Jakobsweg schil-
dert, wird das Thema des nächsten Litera-
turgottesdienstes sein. 
Der Schauspieler Henning Peker wird Aus-
züge daraus vorlesen. Dazu erklingt Spanish 
Guitar Jazz u.a. von Paco de Lucia und Al Di-
Meola, gespielt von dem Halleschen Gitar-
risten Eckart Gleim und seinem Schüler Joel 
Podolski. 

Lassen Sie sich diesen besonderen Gottes-
dienst nicht entgehen und laden Sie dazu 
auch andere ein!

18.06. | 10:00 Uhr | Pk
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Zur schönen Tradition ist nicht nur der öku-
menische Gottesdienst am zweiten Pfingst-
feiertag in Mötzlich geworden, sondern auch 
das gesellige Schmausen danach. Als „Mit-
bringparty“ hat sich selbiges eingeführt. Und 
so sind wieder leicht handhabbare essbare 
„Mitbringsel“ gefragt, die das Selbstbedie-

nungsbüfett bunt machen. Für Getränke 
sorgt selbstverständlich die gastgebende 
Pankratius-Gemeinde, damit der Pfingstaus-
flug vor die Tore von Halle nicht gar zu tro-
cken ausfällt.

Ökumenisch schmausen

05.06. | 10:30 | KMö

Bereits im letzten Jahr entstand die Idee, 
nach längerer Zeit wieder einmal eine 
Bachkantate im Gottesdienst aufzuführen. 
In das umfangreiche Jahresprogramm 2017 
des Pauluschores hätte dies leider nicht ge-
passt. Auf meine Initiative haben sich etwas 
mehr als 20 Mitglieder des Chores zusam-
mengefunden, um gemeinsam mit Instru-
mentalisten des Paulusorchesters die Kan-
tate „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“ 
einzustudieren und am 25. Juni in der Pau-
luskirche aufzuführen. Auch die Solopartien 

werden von Mitgliedern des Pauluschores  
gesungen.  
Wir beschäftigten uns zunächst mit den 
Noten und hörten uns Aufnahmen anderer 
Aufführungen an. Noch im Mai gibt es erste 
Stimmproben und nach Pfingsten werden 
wir unter Leitung von Andreas Mücksch ge-
meinsam mit dem Orchester für die Kantate 
proben. 			   Joachim Volkhard

Kantatengottesdienst

25.06. | 10:00 | Pk
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Termine Heiland/Pankratius | Regionaler Seniorentag | Gemeindefest

Do 	 01.06.	 14-16	 Café Kroküsschen	 Hei

Mi 	 07.06.	 14:00	 Gemeindenachmittag   	  PMö 

Mo	 12.06.   	 14:30	 Seniorentag in Trotha (siehe unten)	 GTro

Di  	 13.06.	 19:30	 GKR-Sitzung 	 PMö 

Sa	 17.06. 	 14:00	 Gemeindefest Heiland und Pankratius (siehe unten)	 Hei

Mi	 21.06.	 18:00	 Diakoniekreis der Region	 Hei

Di  	 27.06.	 19:30 	 Gesprächskreis 30plus    	  PMö

Termine in der Heilandsgemeinde sowie St.-Pankratius-Gemeinde

Gemeindefest Heiland und Pankratius
Das Gemeindefest beginnt um 14 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst für Kinder und Erwachsene 
in der Heilandskirche.

Der Chor der Heilandsgemeinde unter der 
Leitung von E. Leontjewa wird uns wieder mit 
einem Konzert erfreuen. Auf der Kirchenwie-
se wollen wir alle Kaffee trinken und uns den 
selbstgebackenen Kuchen schmecken lassen. 
Für Kinder und Erwachsene gibt es Spielmög-
lichkeiten. Am frühen Abend wird gegrillt.
Wer kann mit einem selbstgebackenen Ku-

chen zum Fest beitragen? Er kann ab 12 Uhr 
in der Küche des Gemeindehauses Heiland 
abgegeben werden. 

Auch bei den Vorbereitungen am Freitag ab 
16 Uhr ist Ihre tatkräftige Hilfe willkommen!
Aus Mötzlich und Tornau wird ein Fahr-
dienst angeboten; bitte wenden Sie sich an 
den Gemeindekirchenrat.

17.06. | ab 14:00 Uhr | Hei

Alle Senioren der Region sind wieder zu ei-
nem regionalen Seniorentag mit Frau Elisa-
beth Opitz, dem Trothaer Musizierkreis, ei-
nem Gastreferenten und Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Freuen Sie sich auf eine liebevoll 
gedeckte Kaffeetafel und ein „Lutherspezial“ 
mit Musik, Sinnsprüchen und Lebensschil-
derungen von Frauen der Reformation. Dar-
geboten von Pfarrer Peter Kästner und dem 
Seniorenmusizierkreis unter der Leitung von 
Elisabeth Opitz. Wegen der Kindertage, die 
immer mittwochs stattfinden und bei denen 
Frau Opitz mitwirkt, ist der Termin auf einen 
Montag verschoben worden. Bitte melden 
Sie sich im Trothaer Gemeindehaus an!

12.06. | 14:30 Uhr |  GTro

Regionaler Seniorentag in Trotha
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Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde in Halle 

Manche werden nach dem Lesen der Über-
schrift fragen: Was ist überhaupt eine Si-
multankirche? Kurz, ein Gotteshaus, das 
von zwei christlichen Konfessionen glei-
chermaßen regelmäßig genutzt wird, in 
dem also nicht nur gelegentlich ökumeni-
sche Gottesdienste zelebriert werden. Für 
St. Pankratius könnte das nunmehr zutref-
fen, denn in der Osternacht hat quasi die 
Auferstehung - besser: die Entstehung - der 
Rumänisch-Orthodoxen Gemeinde Heili-
ger Prophet Elias und Heiliger Mauritius zu 
Halle (Saale) in unserem Gotteshaus statt-
gefunden.
Vorausgegangen war das Suchen von Ge-
meindevertretern in der Saalestadt nach 
einer Kirche, die solange Obdach gewähren 
könnte, bis den Rumänisch-Orthodoxen 
eigene Räume zur Verfügung stehen. Sehr 
schnell fiel der Blick auf St. Pankratius, 
dem die über Regionalbischof Dr. Johannes 
Schneider und Superintendent Hans-Jürgen 
Kant an unseren Gemeindekirchenrat wei-

tergegebene Anfrage folgte, ob wir ...
Wir sagten gleich „ja“, denn die erste Begeg-
nung mit dem für die ostdeutschen Länder 
zuständigen und in Leipzig amtierenden 
Dekan Ioan Forga sowie dem nunmehrigen 
in Halle wirkenden jungen Priester Tudor 
Mustea fiel so erfreulich aus, dass inzwi-
schen nicht nur die liturgisch beeindru-
ckende Osternacht in Mötzlich stattfand, 
sondern dieser weitere Gottesdienste bei 
uns folgten und folgen werden.
Bis Ende Oktober liegen schon die genauen 
Abstimmungen vor, wer von unseren beiden 
Gemeinden wann die Räume in Kirche und 
Pfarrhaus nutzt. Auf jeden Fall ist bereits 
das rumänisch-orthodoxe Gemeindefest 
am Sonnabend, dem 22. Juli, im Pfarrhof 
fest eingeplant.
Wir sind auf beiden Seiten gespannt, was 
wir miteinander erleben werden. Darüber 
wird dann in diesem Blättchen noch zu be-
richten sein.
	       Odo Lilienthal

Simultankirche St. Pankratius?
Die neugegründete Rumänisch-Orthodoxe Gemeinde Halle fand ein 
Obdach in Mötzlich
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Neue Ausstellung in der Pauluskirche
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Regelmäßiges
Kontakte

Paulus	 montags 	 einmal im Monat: 20 Uhr Montagsgespräch (Gemeindehaus)
	 dienstags 	 14-täglich 	9:30-10:30 Uhr Krabbelgruppe „Pauluskäfer“ 
			   1x monatl  19:30 Uhr Interreligiöser Gesprächskreis
	 mittwochs 	 14:45 Uhr	 Kindergartenchor in 2 Gruppen
			   15:00 Uhr	 Kindernachmittag (1.+ 2.Kl.)	|	 16:00 	 Kindernachmittag (3.+ 4.Kl.)
			   16:00 Uhr	 Kinderchor (1.+2.  Klasse)	 |	 17:00		 Kinderchor (3.-6. Klasse)	
			   18:00 Uhr	 Posaunenchor			   | 	 19:30		 Orchester
			   1x monatl. 18:30 Uhr Ökum. Freundeskreis Flüchtlinge (Seiteneing. Gem.-haus)
			   1x monatl. 20 Uhr Gesprächskreis „Die Blaue Stunde“ (Seiteneing. Gem.-haus)
	 donnerstags	 18:00 Uhr	 Jugendchor  			   |  19:00 		 Junge Gemeinde
			   19:30 Uhr	 Pauluschor
	 samstags 	 10-12 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7
	 Taufseminar für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen.
	 Flötenkreise bei Frau Wache mittwochs + donnerstags nach Vereinbarung (Tel. 5231056)

Heiland 	 montags 	 19-21 Uhr 	Anonyme Alkoholiker (AA)   |   19-21 Uhr Angehörige von AA
	 dienstags	 15:00 Uhr	 Kindernachmittag 1.-4. Klasse
	 donnerstags 	 19:00 Uhr 	 Chor
			   jeden 1. Do 14-16 Uhr Café Kroküsschen (offene Seniorenrunde)

St. Pankr. 	 jeden letzten Di im Monat  	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis „30plus“
		  jeden 2. Mi im Monat		  14-16 Uhr	 Gemeindenachmittag	

	 Heiland	 Vors. d. GKR	 Dr. Jürgen Pannwitz | Goldlackweg 2 | Tel. 5223702
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 |  BIC: NOLADE21HAL
	 Gemeindebüro Heiland	 Krokusweg 29 | Fr. Gaul | Öffnungsz.: Do 14-16 Uhr | Tel. 68468850 

	St. Pankratius	 Vors. d. GKR	 Odo Lilienthal | Zöberitzer Straße 9 | Tel. 5226026
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 |  BIC: NOLADE21HAL

	 Paulus	 Vors. d. GKR	 Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932
		  Gemeindekonto	 IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL

	 Gemeindebüro Paulus	 Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
		  www.Paulusgemeinde-Halle.de | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
		  Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr

	 Bauverein Pauluskirche	 IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL

 	 Pfarrer Christoph Eichert	 Georg-Cantor-Str. 21 | 06108 Halle (Saale) | Tel. 4459490 | E-Mail:
		  pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de | Sprechzeit: Fr 16-18 Uhr 
		  Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrer Friedhelm Kasparick	 Telefon 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
		  Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

	 Pfarrerin Grietje Neugebauer	 Krankheitsvertretung für Pfarrerin Grietje Neugebauer: 
		  Pfarrer Ralf Döbbeling Tel. 5232171, E-Mail: doebbeling@bartho.org

	 Katechetin Elisabeth Opitz	 Kopernikusstraße 3 | 06118 Halle (Saale) | Tel. 5234781

	Kantor KMD Andreas Mücksch	 Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
		  E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de

	 Kindergarten	 Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 | E-Mail: 
		  kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Ltg.: Almut Beer

	 Redaktionsschluss	 für Juli: 01.06.2017 | Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de
		  E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de | Tel. 5233787


